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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Zugestellt durch Post.at

Einen erfolgreichen 
Jahreswechsel!
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Veranstaltungen

2  4/2018 Dezember

14.12.18. Walderlebnisse für die ganze Familie, Naturpark Purkers- 
 dorf ab 15:00; Anmeldung: 02231/636 01 80 
 info@naturpark-purkersdorf.at;  
 www.naturpark-purkersdorf.at   
24.12.18 Friedenslicht aus Bethlehem, 13:00 bis 18 :00 im   
 Feuerwehrhaus, Hauptstraße 246   
05.-06.01. Sternsinger in Mauerbach   
ab 09.01. Familien-Café, spielen, plaudern, nette Menschen tref-  
 fen; offene Gruppe, jeden Mi zw. 14:30 und 17:30 
09.01. Märchenstunde mit Cordula – Erzähltheater mit einem   
 Kamishibai; ab ca. 15:45 während des Familien-Cafés 
ab 11.01. Schwangeren- und Babytreff – gemütlicher Austausch für 
 Mütter mit Babys; offene Gruppe; jeden Fr 10:00-11:30 
14.01. Teenie Eltern Couch – Austausch für Eltern von   
 Teenagern; 18:30-20:00 
19.01. Nähglück – Nähworkshop für Anfänger & Fortge- 
 schrittene; 14:00-18:00 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
19.01. Familienkonzert für Kinder von 3 bis 6 Jahren    
 „Rhea&Flynn im Zauberwald“, 10:00, Festsaal der  
 Musikschule, Hauptstraße 250, Eintritt frei; Platzkarten am  
 Gemeindeamt Mauerbach bei Frau Weissmann 
19.01. Hallenfußball-Turnier der Marktgemeinde Mauerbach 
 ab 13:00, Schlossparkhalle Mauerbach, Startplätze für 8  
 Teams. Startgebühr 25 Euro, 4 Feldspieler + Tormann 
 Anmeldung: Matthias Pilter, hallo@matthiaspilter.at
20.01. 10:15 Familienmesse Pfarre Maria Himmelfahrt   
 09:00 Messe Pfarre Maria Rast
23.01. TCM - Kochworkshop – Schnelle Gerichte für den Alltag, 
 18:30-21:00  
25.01. Pubertät, gemeinsam & gelassen Vortrag & Austausch für 
 Eltern; 15:00-16:30 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
03.02. 10:15 Messe mit Kerzenweihe, Blasiussegen 
 Pfarre Maria Rast 
 09:05 Messe mit Kerzenweihe, Blasiussegen 
 Pfarre Maria Himmelfahrt
ab 13.02. Familien-Café, spielen, plaudern, nette Menschen treffen 
 offene Gruppe, jeden Mi zwischen 14:30 und 17:30   
16.02. Nähglück - Nähworkshop für Anfänger & Fort-   
 geschrittene; 14:00-18:00 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528 
17.02. 10:15 Familienmesse Pfarre Maria Himmelfahrt   
 09:00 Messe Pfarre Maria Rast   
17.02. Tierspuren im Winterwald Raum Klosterneuburg  
 ab 5 Jahren/13:00, Anm.: ÖBf, 02231/633 41-7171   
 biosphaerenpark@bundesforste.at   
ab 19.02. Krabbelkäfer, erstes Spielen für Eltern und Kind ab 6 M.,  
 jeden Di 9:00-10:00 (14x) 
ab 19.02. Wienerwaldwichtel, Spiel- und Bewegungsgruppe für  
 Eltern & Kind, ca. 1-2,5 J., jeden Di 10:15-11:30 (14x) 

ab 19.02. Musicalwerkstatt I, vom Bühnenbau bis zur Aufführung 
 für Kinder 1. & 2. Volksschule, jeden Di 15:00-16:0 (14x)
ab 19.02. Musicalwerkstatt II, vom Bühnenbau bis zur Aufführung  
 für Kinder 3. & 4. Volksschule, jeden Di 16:15-17:15 (14x) 
ab 20.02. Rückenfit & Pilates für einen gesunden Rücken, jeden Mi  
 9:15-10:15 (15x); auch einzeln möglich   
ab 20.02. Mama-Workout mit Baby – Fit nach der Schwangerschaft,  
 jeden Mi 10:30-11:30 (15x); auch einzeln möglich 
ab 21.02. Yoga am Vormittag, kräftigen, dehnen & entspannen, 
 jeden Do 09:00-10:30 (10x); auch einzeln möglich 
ab 21.02. Yoga ‚sanft‘ am Vormittag, leicht kräftigen,    
 mobilisieren & entspannen, jeden Do 10:45-12:00 (10x); 
 auch einzeln möglich 
ab 21.02. Musikfrösche Mini, erstes Musizieren für Eltern & Kind 
 von 12-24 Monate, jeden Do 14:00-15:00 (14x)   
ab 21.02. Musikfrösche Maxi, gemeinsames Musizieren für Eltern & 
 Kind von 24-48 Monate, jeden Do 14:00-15:00 (14x)  
22.03. 100 % echte Eltern – Nichts für Perfekte oder Heilige –  
 Eltern-Sein wie ein Leitwolf - Vortragsreihe,  
 von 15:00-16:30 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
23.02. Kunststücke Mauerbach präsentiert: Mitmachkonzert mit  
 Kinderliedermacher Bernhard Fibich 
 Einlass 14.30, Beginn 15.00, Festsaal der Musikschule   
 Mauerbach; Kartenpreis Euro 11,-    
 Freie Platzwahl, Kinder nur in Begleitung Erwachsener.
ab 25.02. Alles Theater! Tauch ein in die Welt des Schauspielers 
 Theaterworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren; jeden Mo   
 17:30-19:00 (14x) 
01.03. Lerne leichter mit Brain Gym - Übungen und Tipps wie 
 das Lernen leichter fällt. Vortrag von 15:00-16:30  
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
02.03. Ball der Feuerwehr Mauerbach 
 Schloßparkhalle, Musik: die Mostlandstürmer 
 Einlass: 20:00
03.03. 10:15 Familienmesse Pfarre Maria Rast 
 09:00 Messe Pfarre Maria Himmelfahrt
03.03. Faschingsumzug der Marktgemeinde Mauerbach 
 Start: 14:00, Amaliendorf-Aalfangplatz, Abschluss in 
 der Schlossparkhalle Mauerbach
04.03. Faschingsturnen der Gesunden Gemeinde – Kleinkinder- 
 gruppe Spiel & Spaß 
 Rosenmontag um 16:00 in der Schlossparkhalle -  
 Info: Sissy Lehnert 0676/4053051  
06.03. 18:00 Liturgie zum Aschermittwoch 
 Pfarre Maria Rast   
08.03. Familien-Flohmarkt – alles für Kids & Co;    
 15:00-18:00 (Aufbau ab 14:00) 
09.03. Rhythmuslust – Gemeinsam den Rhythmus spüren &   
 erleben - Workshop; von 16:00-18:00  
13.03. Märchenstunde mit Cordula – Erzähltheater mit einem 
 Kamishibai; ab ca. 15:45 während unseres Familien-  
 Cafés  



  

Der Bürgermeister

Schön für Mauerbach da zu sein!
Der Jahreswechsel ist immer die 
Zeit interessanter Zusammenfas-
sungen der Standpunkte, Weltan-
schauungen und inneren Werte-
haltungen. Mit Blick auf unseren 
neu gestalteten Ortsplatz samt 
fortschreitender Hauptstraße-Sa-
nierung verzeichne ich viele posi-
tive Stimmungsbilder. Namens des 
Gemeinderates bedanke ich mich 
dafür herzlich!

Die eine oder andere Anregung 
aus der Bevölkerung versetzt uns in Aktion, noch innova-
tiver und schneller auf unsere Lebenserfordernisse im Ort 
reagieren zu können. Mithilfe unseres Gemeinderates, 
dessen Zuständigkeiten von unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern angenommen werden. Der Ausbau gemeinsa-
mer Interessen ist unser Demokratieverständnis. 

2019 auf der Agenda steht die weitere Sanierung der 
Hauptstraße von Heiligenbergstraße in Richtung Wien. 
Daraus und Initiativen aus der Bürgerschaft können den 
Gewerbezuzug beflügeln helfen.
Vor dieser Aufgabenstellung wird wieder darauf zu achten 
sein, dass kommerzielles Handeln eine entsprechende ge-
sellschaftliche Anerkennung erfährt. Die Frage nach einer 
Optimierung unseres Lebensgefühls in Mauerbach ist so-
mit an diese Rahmenbedingungen geknüpft.

An dieser Stelle aufrichtigen Dank an unsere Gemeindebe-
diensteten in der Administration und im Bauhof. Sie waren 
heuer über Gebühr gefordert. Der Umzug des Gemeindeam-
tes mit allem was dazugehört bestimmte das Arbeitsjahr, 
ohne dass das Tagesgeschäft vernachlässigt worden wäre. 
Wir werden auch 2019 voller Konzentration unsere Auf-
gaben erfüllen. Mein Schlusswort verbinde ich mit einem 
zufriedenstellenden Weihnachtsfest und einem wunsch-
gerechten neuen Jahr,

Ihr Peter Buchner
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14.03.  Kreatives Schreiben Schreibimpulse zum Erarbeiten von 
 Texten und spontanem Dichten; Workshopreihe;  
 19:00-21:30  
13.03. TCM-Kochworkshop – Das Gewicht ins Gleichgewicht 
 bringen; 18:30-21:00  
16.03. Nähglück – Plotterworkshop für Anfänger & Fort-  
 geschrittene; 14:00-18:00 
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
17.03. 10:15 Familienmesse Pfarre Maria Himmelfahrt   
 09:00 Messe Pfarre Maria Rast
11.03. 100% echte Eltern - Nichts für Perfekte oder Heilige –  
 Das Fundament für eine respektvolle Familiengemein-  
 schaft; Vortragsreihe 15:00-16:30    
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
24.03. Flohmarkt Pfarre Maria Rast von 9:45-16:00   
 Flöhe können ab Februar in der Pfarre abgegeben werden 
31.03. 10:15 Messe mit Möglichkeit zur Krankensalbung   
 Pfarre Maria Rast   
03.04. Der sichere Umgang mit Hunden – was Eltern wissen   
 sollten Workshop für Eltern; 19:00-20:30   
05.04. Kreativ-Naturwerkstatt „Hase, Ei & Küken“  
 für Kinder ab 5 und bis 12 Jahren; von 13:0016:00  
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
07.04. 10:15 Familienmesse Pfarre Maria Rast   
 09:00 Messe Pfarre Maria Himmelfahrt
14.04. Palmsonntag. Messe mit Palmweihe, Prozession 
 09:00 Pfarre Maria Himmelfahrt,     
 10:15 Pfarre Maria Rast 
15./16.04. Ostercamp, Spaß, Spiel & viel Natur für Kinder ab 5  und  
 bis 10 Jahren, von 9:00-16:00 (Frühstücksbetreuung ab   
 8:00 möglich)  
 Familienzentrum Menschengarten/Schlossparkhalle 
 www.menschengarten.at, info@menschengarten.at 
 E. Richter 0664 5315528
19.04. Liturgie zum Karfreitag, 19:00 Pfarre Maria Rast  
20.04. 19:30 Uhr Feier der Osternacht, Pfarre Maria Rast

Peter Buchner, MBA

„Unter 0664 1609220 
das ganze Jahr rund 
um die Uhr für Sie 
erreichbar!“

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2019 

wünscht Ihnen der Mauerbacher Gemeinderat, 

die Gemeindebediensteten, die Mitarbeiter des Bauhofs 

sowie alle Vereine und Organisationen!

Alle Angaben ohne Gewähr



Einstimmung auf Weihnachtszeit
Einmal mehr konnten wir am 1. Adventwochenende 
einen stimmungsvollen Adventmarkt vor der Kartause 
genießen. 43 Standler boten selbst gefertigtes Kunst-
handwerk und kulinarische Köstlichkeiten an. Mit 
dem kulturellen Rahmenprogramm haben wir hof-
fentlich auch ihren Geschmack getroffen und zur Ent-
schleunigung in stressigen Zeiten beitragen können.

Nächster Kulturfrühling in Planung
Nach einem erfolgreichem Mauerbacher Kulturherbst 
– vielen Dank an alle Beteiligten – laufen bereits die 
Planungen für den Kulturfrühling 2019. In bewährter 
Form wollen wir die Veranstaltungen der Vereine und 
der Gemeinde zusammenfassen und ihnen näher brin-
gen. Geplant ist auch allen kreativen Schreibern – Ge-
dicht, Kurzgeschichte, etc. – mit einer gemeinsamen 
Veranstaltung eine Plattform zu bieten. Haben Sie In-
teresse ihr(e) Werk(e) der Öffentlichkeit vorzutragen, 
bitte melden Sie sich bei mir mit einem kurzen Mail, 
was sie beitragen wollen, an hallo@matthiaspilter.at.

2019 wieder ein Faschingsumzug
Ganz gestreng nach dem 2-Jahres-Rhythmus erfreuen 
wir uns am 3. März 2019 (am Vortag lädt die Feuer-
wehr zum FF-Ball) wieder eines Faschingsumzugs. Zu 
dem wir nicht nur die Mauerbacher Vereine einladen 
sich zu kostümieren und farbenfroh durch den Ort zu 
ziehen, sondern auch kleinere Gruppierungen – reden 
Sie sich doch mit ihren Nachbarn oder Freunden zu-

Mist an öffentlichen Orten
Aus gegebenen Anlass möchte ich mich, bei allen 
Mitbewohnern bedanken die aktiv unseren Ort sau-
ber und schön erhalten. Die zB. die Hauptstraße vor 
ihrem Garten von Getränkedosen und ähnlichem 
befreien. 
Besonders möchte ich die Arbeit der Mitarbeiter des 
Bauhofes hervorheben. Diese pflegen nicht nur die 
Grünflächen der Gemeinde sondern entfernen auch 
den Müll der leider immer wieder dort zu finden ist. 
Ich ersuche Sie dies weiterhin für unseren Ort zu tun.

Bepflanzung Hauptstraße
Einer Einladung des Umweltausschußes zufolge 
gab es eine Besichtigung der noch nicht bepflanz-
ten Grünflächen entlang der Hauptstraße zwischen 
SPAR und dem Blumengeschäft Riviera. Bei dieser 
Begehung wurden die Wünsche und Anregungen 
der Anrainer entgegengenommen. Diese wurden in 

Ausschuss für Kultur & Sport

Umweltgemeinderat *)

GGR Matthias 
Pilter, (ÖVP)

UGR Michael 
Richter (SPÖ)

Ursula Prader (Grüne), 
Hans Jedliczka (ÖVP), 
Christine Pennauer 
(SPÖ), Astrid Stoll (ÖVP)

den Angeboten berücksichtigt. Zwei davon stam-
men sogar aus Mauerbach. Einige Anrainer haben 
sich bereit erklärt die Grünflächen vor ihren Gärten 
zu betreuen. Die Bepflanzung wird wegen des kom-
menden Winters erst im Frühjahr 2019 stattfinden.

Ortstaxi
Seit Beginn dieses Jahres gibt es das Ortstaxi. Im 
Laufe der Monate gab es noch eine Steigerung der 
Fahrten. Seit August jedoch sind die Zahlen leider 
rückläufig. Für die jetzigen Benützer dieser Ein-
richtung würde ich mir wieder mehr Auslastung 
wünschen um eine Weiterführung begründen zu 
können.

Weihnachtswünsche
An dieser Stelle möchte ich allen Mauerbacherin-
nen und Mauerbachern alles Schöne über die Fei-
ertage und ein erfolgreiches neues Jahr wünschen.

sammen und überlegen Sie sich eine gemeinsame Ver-
kleidung – Sie nehmen automatisch an der Wahl der 
besten Verkleidung Teil.

4  4/2018 Dezember



Liebe Mauerbacherinnen!
Liebe Mauerbacher!
Das war ein echt toller Mauerbacher Kulturherbst mit 
vielen verschiedenen Angeboten, und ich hoffe,  auch 
Sie konnten sich  daran erfreuen.
Ich war oft dabei, so z.B. bei den Wanderungen in 
Steinbach und auf den Spuren der Römer, aber auch 
beim Blasmusikfest auf dem Platz hinter unserem 
neuen Gemeindeamt, der dafür super hergerichtet war 
und eine tolle Stimmung bot.
Mitte September wieder ein kultureller Höhepunkt: 
das Konzert des Barockensemble der Wiener Sym-
phoniker in der Kirche Maria Rast.
Ein besonderes Erlebnis war das Konzert der Preisträ-
gerInnen bei den Bundeswettbewerben unserer Mu-
sikschule in Purkersdorf am 22.Oktober 2018: Unter 
anderen begeisterte „unsere“ Ines Mareniz mit einem 
Gitarrensolo. 

Der Seniorenbund Mauerbach entführte mich „back 
to the roots“ in Otto Wagners “Weiße Stadt” am Stein-
hof, „to my roots“ deshalb, da ich in diesem Bereich in 
Ottakring bzw. Penzing meine Jugend verbrachte; ein 
kurzer Besuch am letzten Tag in seiner  Ausstellung im 
Wienmuseum vertiefte meinen tollen Eindruck – ein 
Quantensprung in der Architektur und der Gesund-
heitspolitik. Wie jedes Jahr war der Tag des Denkmals 
Ende September in der Kartause eine ganz besondere 
Sache, noch dazu bei diesem strahlenden Wetter!
Viele Wanderer aus nah und fern  erfreuten sich am 

Man tut nichts Gutes, außer man tut es:                                                                                                                    
Petra Prokop und Alexandra Kalcakosz verzichten 
auf ihre Gage für das Gongkonzert in der Laienbrü-
derkirche am Sonntag den 02.12. 18 um 16 Uhr, zu-
gunsten bedürftiger Familien in Mauerbach.
Umweltgemeinderat Michael Richter und ich ver-
schenken jeden Freitag ab 17:30 im Volkshaus Mau-
erbach, noch nicht abgelaufene Lebensmittel an alle, 
die kommen. Am Freitag den 21.12.18 lade ich jene, 
die in dieser Zeit ins Volkshaus kommen, zum gemüt-
lichen Plaudern bei Punsch und Keksen ein. Der Ver-
ein Menschengarten ist Sammelstelle für die Kinder 
in Not Aktion: Weihnachten im Schuhkarton.  Die 
Marktgemeinde Mauerbach verteilt, wie jedes Jahr, 
an bedürftige Menschen in unserem Ort, Einkaufs-
gutscheine. Die Kinderfreunde bieten am 22.12.18, in 
der Zeit von 13 bis 17Uhr (vierter Einkaufssamstag) 
Kinderkino mit Weihnachtsfilmen an. Zwischen den 
Filmen, können Kinder ab 5 J., mit Margit Cet und 

Toni Schrottmeyer Malen und Zeichnen.Ich werde 
auch da sein und Weihnachtsmärchen vorlesen, Kin-
derjause ist GRATIS. GR. Manuela Bannauer bietet 
am 31.12.18 Silvesterpunsch gegen freie Spende an, 
der Erlös kommt zur Gänze dem Sterntalerhof zugute. 
Rosa Pitterle und Annemarie Stelzer, die sich das gan-
ze Jahr, ehrenamtlich, um unsere Pensionisten in den 
2 Pensionisten Vereinen kümmern, organisieren, wie 
jedes Jahr, Weihnachtsfeiern für ihre Mitglieder. Es ist 
für mich immer sehr berührend und eindrucksvoll, 
wie viele ehrenamtlich Tätige, in den verschiedens-

ten Bereichen, es 
in Mauerbach gibt. 
DANKE AN ALLE!  
In diesem Sinne, 
wünsche ich: Frohe 
Weihnachten und 
ein glückliches Neu-
es Jahr! 

Bildungsgemeinderat 

Ausschuss für Soziales & Familie *)

BGR Hans 
Jedliczka (ÖVP)

GR Monika 
Schrottmeyer
(SPÖ)

Manuela Bannauer 
(ÖVP),
Ursula Prader 
(Grüne),
Martina Reitermayer 
(ÖVP),
Astrid Stoll (ÖVP)
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von unserem Fremdenverkehrs- und Verschönerungs-
verein kompetent organisierten Wandertag Mitte Ok-
tober, ebenfalls bei schönem Herbstwetter.
Am 7. November gab es noch ein tolles Kinderfest – 
das vorgezogene Martinsfest: Die Gesunde Gemein-
de und die Jungschar der Pfarre Maria Himmelfahrt 
hatten zum Laternenumzug geladen. In der herein-
brechende Dunkelheit zogen viele Kinder mit ihren 
Eltern vom Friedhofparkplatz zur Pfarrkirche, wo der 
Heilige Martin daher geritten kam und seinen Mantel 
mit scharfem Schwert für den dasitzenden Bettler teil-
te. Dann gab es Kipferlteilen und Punsch.

Eine besondere Veranstaltung war die Hubertusfeier 
am Samstag nach Allerseelen: die Mauerbacher Jagd-
hornbläser umrahmten eine feierliche von unserem 
Pfarrer Laurent zelebrierten Messe im dunkel gewor-
denen Garten des Klosterwirtes – sehr stimmungsvoll!
Ich wünsche Ihnen einen schönen Advent mit den 
vielen Angeboten und alles Gute 2019.



JGR Martina 
Reitermayer,  
(ÖVP)

Rückblick 2018
Auch dieses Jahr durfte ich wieder im Rahmen des 
Mauerbacher Ferienspiels den allseits sehr beliebten 
Schwimmkurs organisieren. Begleitet wurden die Kin-
der diesmal von den Pädagoginnen Agnes Stumpf und 
Theresa Wurzer – ein großes Dankeschön für die tolle 
Betreuung und Unterstützung!
Spiel und Spaß im kühlen Nass war durch Schwimm-
lehrer Felix Zottl garantiert und am Ende der Woche 
durften sich alle Kinder über ihre Schwimmabzeichen 
– vom „Seesternchen“ für die Kleinsten vom „Früh-
schwimmer“ bis zum „Freischwimmer“ freuen.
Auch im nächsten Sommer wird die Schwimmwoche 
wieder ein fixer Bestandteil des Mauerbacher Ferien-
spiels sein. 
Das Schulstartfest ist dieses Jahr leider aus terminli-

Ist die Sirene zu laut?
Im Oktober spät am Abend wurden die beiden 
Feuerwehren Mauerbach und Steinbach zu einem 
Fahrzeugbrand alarmiert. Im Zuge der Alarmie-
rung kam es in einem sozialen Medium zu einem 
Eintrag „Es ist unmöglich die Sirene“ mit dem Zu-
satz „angeekelt“.

Wenn Sie glauben, das wäre eine Einzelmeinung, 
dann liegen Sie falsch. Neben Baustellen, Rasen-
mähern und spielenden Kindern werden auch 
Kirchenglocken und eben Feuerwehrsirenen 
bzw. Folgetonhörner von vielen als „Lärm-Beläs-
tigung“ betrachtet. Viele sind unter dem Motto 
„Ich will in Mauerbach einfach nur meine Ruhe 
haben“ hierhergezogen.
Vielen Bürgern ist nicht bewusst, dass die beiden 
Feuerwehren in Mauerbach keine Berufsfeuer-
wehren sind. Das wäre für eine Gemeinde in der 
Größenordnung Mauerbachs nicht leistbar (Für 
Personal sind 2018 ca. 1,7 Mio Euro im Budget 
veranschlagt). In beiden Feuerwehren überneh-
men ausschließlich „Freiwillige“ den Dienst- und 
Einsatzbetrieb, in den Rettungsorganisationen 
der überwiegende Teil der Mitglieder. Das bedeu-
tet, dass diese Personen neben ihrer beruflichen 
Tätigkeit ihre Freizeit für den Dienst an den Mit-
menschen zur Verfügung stellen und dafür keinen 
Cent erhalten.

Die Sirenen, die hauptsächlich – so auch in Mau-
erbach – auf Feuerwehrhäusern montiert sind, 
sind Einrichtungen des Zivilschutzes. Die Bevöl-
kerung soll auf diese Weise möglichst rasch vor 
herannahenden Gefahren (nicht nur im Kriegs-
fall, sondern z.B. auch bei Naturkatastrophen) 

Jugendgemeinderat

Ausschuss für Finanzen & Verwaltung

gewarnt werden können. Jedes Jahr im Oktober 
findet eine Probe der Sirenen statt, wo neben der 
Funktion eben genau diese Erreichbarkeit der Be-
völkerung überprüft wird.

Die Sirene wird neben der Warnung der Bevölke-
rung auch verwendet, um Feuerwehren bei Ein-
sätzen, bei denen Menschenleben in Gefahr sind, 
zusätzlich zu der „stillen Alarmierung“ über Pager 
zu alarmieren. Sie ist die zuverlässigste Alarmie-
rungsart, selbst wenn andere Kommunikations-
wege nicht mehr funktionieren (denken sie z.B. 
daran, mit welchem Verzug ein SMS um den Jah-
reswechsel oft beim Empfänger ankommt).

Wenn Sie das nächste Mal mitten in der Nacht 
durch eine Feuerwehrsirene oder ein Folgeton-
horn aufgeweckt werden, denken Sie daran, dass 
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren eh-
renamtlich im Einsatz für unsere Bevölkerung ste-
hen. Obwohl sie in der Früh wieder ihrer berufli-
chen Tätigkeit nachgehen.

Ich möchte in diesem Zusammenhang auch an 
Sie appellieren. Vielleicht möchten Sie selbst Teil 
dieser Gemeinschaft sein, in der das Helfen im 
Vordergrund steht. Ich selbst habe mich vor fast 
30 Jahren dazu entschieden und bin stolz darauf, 
ein freiwilliger Feuerwehrmann zu sein. Wenden 
Sie sich bei Interesse bitte an einen der beiden 
Feuerwehrkommandanten im Ort. 

Danke an alle Mitglieder der beiden Feuerwehren 
und der Rettungsorganisationen für ihre freiwilli-
ge Einsatzbereitschaft, die sie auch während aller 
Feiertage leisten. 

GGR Georg 
Kabas (ÖVP)

Wolfgang Beran
(SPÖ), 
Manuela Bannauer 
(ÖVP) 
Michael Felzmann 
(GRÜNE), 
Johannes Reitermayer 
(ÖVP)
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chen Gründen ausgefallen. Ich arbeite an einem neu-
en Konzept und bin überzeugt, dass 2019 wieder eine 
tolle Veranstaltung für die Volksschulkinder organi-
siert werden kann.
Abschließend möchte ich noch allen Mauerbacherin-
nen und Mauerbachern eine besinnliche Adventzeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen!



Vizebürgermeister 

Vizebürgermeister
Erwin Hackl 
(SPÖ)

Mauerbach ist „Natur im Garten“-Gemeinde
Mauerbach ist 2018 „Natur im Garten“-Gemeinde 
geworden. Wir verpflichten uns dafür, keine giftigen 
Pflanzenschutzmittel oder Unkrautvernichtungs-
mittel einzusetzen, verzichten auf chemisch-syn-
thetischen Dünger sowie Torf und wollen unsere  
Grünflächen nach ökologischen und naturnahen 
Kriterien gestalten. 
Viele Gärten in Mauerbach haben ja bereits die 
„Igelplakette“, die den Garten als naturnahen Gar-
ten auszeichnet, nun hält sich auch die Gemeinde 
Mauerbach bei der Pflege der Gemeinde-eigenen 
Grünflächen an diese Prinzipien. Wenn Sie auch 
mitmachen wollen, dann informieren Sie sich bei 
Natur im Garten (https://www.naturimgarten.at/) 

Ausschuss für Umwelt & Mobilität
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Information aus dem Gemeindeverband für Abfallbeseitigung in der Region Tulln
Unsere Gemeinde ist Mitglied im Abfallverband GVA Tulln.
Durch die Valorisierung der Gebühren und Änderung des § 6 Abfallwirtschafts-Verordnung gemäß Beschluss 
vom 21.10.2010 wurde die Müllgebühr für 2019 neu festgesetzt. Die Veränderung beträgt 2,2 %. In Folge dessen 
muss der § 6 der Abfallwirtschaftsverordnung geändert und die detaillierte Preisliste neu aufgelegt werden. 

Vorabinformation:

Mülltonnenpaket inkl. Altpapiertonne (exkl. MwSt.)  

  Restmüll Gefäßgröße Müllgebühr ab 01.01.2019

  Restmüll 80 lt. € 139,49  

  Restmüll 120 lt. € 150,41 

  Restmüll  240 lt. € 171,89 

Mülltonnenpaket inkl. Altpapiertonne und Biotonne (exkl. MwSt.) 

  Restmüll mit Biotonne Gefäßgröße Müllgebühr ab 01.01.2019 

  Restmüll 80 lt. mit Bio 120 lt € 194,22

  Restmüll 120 lt. mit Bio 120 lt. € 205,14 

  Restmüll 240 lt. mit Bio 120 lt. € 226,57

  Restmüll 1100 lt. mit 2 Bio 240 lt. € 1.597,11 

  Restmüll 1100 lt. mit 4 Bio 240 lt. € 1.816,01 

Erwin Hackl 
Vizebürgermeister

über die ersten Schritte zum Erhalt der Plakette. 
Sie können sich am „Natur im Garten“ Telefon +43 
(0)2742/74333 oder unter gartentelefon@naturim-
garten.at  zur Plakettenvergabe anmelden.

Begrünung der Hauptstraße
Nachdem nun wieder ein Teilstück der Hauptstra-
ße saniert ist, gibt es wieder einige Grünflächen zu 
gestalten. Der Umweltausschuss hat dazu eine Be-
gehung mit den Anrainern durchgeführt und sie um 
ihre Wünsche und Anregungen zur Gestaltung die-
ser Grünflächen gebeten. Danke für die rege Beteili-
gung! Ich habe alle Anregungen aufgeschrieben und 
an den Tiefbauausschuss weitergegeben. 

Damit eine mögliche Bepflanzung auch längerfris-
tig schön bleibt, muss sie robust und widerstands-
fähig aber auch pflegeleicht sein. Nach  Diskussion 
mit dem Tiefbauausschuss haben wir uns vorerst 
darauf geeinigt, noch heuer an einer der Flächen  
eine naturnahe und pflegeleichte Bepflanzung 
auszuprobieren und nächstes Jahr zu evaluieren. 
Alle Flächen werden auf Wunsch der Anrainer je-
denfalls noch vor dem Winter befüllt, damit keine 
Stolperfallen bestehen bleiben. 

GR Monika 
Kisser (Grüne)

Martina Reitermayer 
(ÖVP), 
Matthias Pilter 
(ÖVP),  
Michael Richter 
(SPÖ), 
Franz Strnad 
(ÖVP)
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Mit frischem Wind in eine 
sportliche 
Zukunft

Das Wintersemester 2018/2019 der Sportunion Mauer-
bach hatte einen großartigen Start. Nicht nur sport-
lich mit den bewegungshungrigen kleinen und großen 

TeilnehmerInnen, sondern auch organisatorisch. Bei der im 
Frühherbst stattgefunden Generalversammlung gab es teilwei-
se einen Wechsel im Vorstand. Mit vollem Elan und vielen 
neuen Ideen engagieren sich Verena Pucher, Linda Reimo-
ser-Berger und Sandra Schmudermaier ab nun in der Mau-
erbacher Sport union-Familie. „Wir wollen altbewährte Kurse 
fortsetzen, die Mitgliederanzahl erhöhen und somit neuen 
Schwung in die Ideenumsetzung bringen. „Zunächst möchten 
wir aber natürlich mit den sehr wichtigen TrainerInnen Ge-
spräche darüber führen“, erläutert der neue Vorstand.
FIT, LEISTUNGSFÄHIG, GESUND und VITAL  sind nicht 
nur Worte, sondern Errungenschaften einer körperlichen Be-
tätigung. Die Sportunion mit ihrem umfangreichen Programm 
setzt damit ein Zeichen gegen Bewegungsmangel. 
Unser Motto lautet: AUSPROBIEREN, MIT MACHEN, 
SPASS HABEN!
Es ist nie zu spät. Man kann jederzeit einsteigen, schnuppern 
und dann mitmachen. Zum Beispiel beim Ganzkörpertraining 
„NICHTS FÜR SCHWEINEHUNDE“, das jeden Freitag um 
19:00 Uhr in der Schossparkhalle stattfindet. Hier können 
sich Jung & Alt bzw. Damen & Herren gegenseitig in ihren 
Gruppen anspornen. Oder beim KINDERTURNEN: Bewe-
gung für Kinder ist fixer Bestandteil unseres Sportangebotes.

In den Kinder- und Jugendgruppen (Ballspiel, Tanz und Tur-
nen) wird adäquat, sowie alters- und kindgerecht trainiert. Die 
Kurstermine stehen immer aktuell im Programm.

Erfolgreiches DRACHENFEST
Das Drachenfest war wieder ein einmaliges Erlebnis. Bei Son-
nenschein, jedoch heftigem Wind, waren so viele Familien 
wie noch nie zuvor auf der Feldwiese. Viele bunte Drachen 
schmückten den Himmel und es gab auch dieses Jahr für die 
Drachensteiger frischen Apfelsaft und Schmalzbrot.
Wie groß und abwechslungsreich die Bewegungswelt der 
Sportunion Mauerbach ist, können Sie dem Sportunion-Mau-
erbach-Folder 2018/2019 oder unserer Webseite www.mauer-
bach.sportunion.at entnehmen.

NEU: Wir sind jetzt auch auf Facebook und 
Instagram zu finden und freuen uns über jedes 
„Gefällt mir“ oder über jeden, der uns folgt.

Von links: Obmannstellvertreter; Verena Pucher 
MSc, Diätologin
Schriftführerin: Mag.a Linda Reimoser-Berger, 
Biologin
Referentin für Kinder und Jugend: Anna Marenitz, 
Schülerin
Obmann: Mag. Sigurd Meixner, BHS-Professor für 
Sport, Geschichte und Politische Bildung
Referentin für PR und Öffentlichkeitsarbeit: Mag.
pharm. Sandra Schmudermaier; Apothekerin
Nicht auf dem Foto die stellvertretende Schriftfüh-
rerin Claudia Weber

Factsheet: 
• die Sportunion Mauerbach besteht seit 1996
• derzeit werden 17 Kurse angeboten 
• wir zählen aktuell 230 Mitglieder 
• 12 Trainer sind für uns aktiv



Der Vereinsvorstand des neu gegründeten gemein-
nützigen Mauerbacher Kulturvereins KUNST-
STÜCKE besteht aus dem „Tod“, dem „Teufel“, dem 
„schnöden Mammon“, dem „Koch“ und einer begeis-
terten Zuseherin aus dem Publikum.
Was zunächst überraschend klingt, ist einfach erklärt. 
Viele von Ihnen kennen die Damen und Herren be-
reits, denn das Kunststücke-Vorstandsteam besteht 
aus Mauerbacher Darstellern der erfolgreichen „Je-
dermann“-Theaterproduktion, die letzten Sommer 
vor der Mauerbacher Kartause vor großem Publikum 
stattgefunden hat. Dabei ist auch der Wunsch, weite-
res Kulturprogramm im und für den Ort zu schaffen, 
in den Akteuren geweckt worden.
„Mauerbach liegt uns sehr am Herzen. Wenn man 
das Glück hat, sein Zuhause in der gefühlt lebens-

wertesten Gemeinde gefunden zu haben, ist es Zeit, auch etwas für das Gemeinsame im Ort zurückzugeben“, 
erklärt die Vereinsobfrau Nicolette Ségur-Cabanac.
Worum es dem gemeinnützigen Verein konkret geht, ist rasch skizziert: „Es ist uns vor allem ein Anliegen, 
durch Kunst und Kultur den Ort weiter zu beleben, Kulturproduktionen aus Mauerbach zu fördern, aber 
auch KünstlerInnen einzuladen, hier zu spielen, um gemeinsame Gespräche anzuregen und Beziehungen im 
Ort weiter zu fördern“, ergänzt Ing. Erhard Blaschke.
Und da die Gründungsmitglieder so unterschiedlich sind wie ihre musikalischen Vorlieben, die von Jazz 
bis Techno reichen, verspricht ihr Programm eines zu werden, das möglichst viele Mauerbacherinnen und 
 Mauerbacher aller Altersgruppen unterhalten kann.

Programmausblick 2019
Das erste Programm-Highlight 2019 steht auch bereits fest: Der gefeierte Kinderliedermacher Bernhard Fi-
bich kommt am 23. Februar 2019 um 15.00 Uhr mit seinem Programm „Gschamster Diener“ in den Festsaal 
der Musikschule. Darüber hinaus haben die Proben für ein Kindermusical mit dem künstlerischen Leiter des 
Vereins, Marcus Zbonek, in Kooperation mit der Volksschule bereits begonnen. Auch die Vorbereitungen 
für das diesjährige Sommertheater laufen bereits auf Hochtouren. Wir halten Sie auf dem Laufenden.

Jetzt Fördermitglied werden
Ein Verein ist genauso gut wie seine Mitglieder. Um also möglichst viel Programm gestalten zu können, lädt 
der gemeinnützige Verein alle Mauerbacherinnen und Mauerbacher ein, fördernde Mitglieder des Vereins zu 
werden. 
Alle Informationen zu den nächsten Kulturterminen und zum Verein Kunststücke finden Sie unter 
www.kunststuecke-mauerbach.at 

KUNSTSTÜCKE. KULTURVEREIN MAUERBACH
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Männerreihe von links: Erhard Blaschke, Marcus 
Zbonek, Josef Pennauer 
Damenreihe von links: Ingrid Zbonek, Nicolette 
Ségur-Cabanac

Kunststücke. Kulturverein Mauerbach präsentiert: 
Kinderliedermacher Bernhard Fibich 

23. Februar 2019 um 15.00 Uhr im Festsaal der Musikschule

Bernhard Fibichs Konzerte umfassen ausschließlich neue, von ihm 
komponierte und getextete Lieder für Kinder von 3 bis 11 Jahren. Seine 
Mitmachkonzerte sind lustig, schwungvoll und reich an Bewegung für 
die Kinder.
Die Musik ist kindgerecht, einprägsam, nach pädagogischen Gesichts-
punkten konzipiert und wird live gespielt. Der Kinderliedermacher be-
gleitet sich selbst und die singenden Kinder auf der Gitarre.
Bernhard Fibich: „Ich will auf der Bühne so verantwortungsvoll agie-
ren, als wären die Kinder im Publikum meine eigenen.“

Alle Informationen unter www.kunststuecke-mauerbach.at
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Kultur- und Museumsverein Mauerbach (Heimatmuseum)

Wir haben wieder einen Kalender mit alten Mauerbacher An-
sichten (€ 10,-) gestaltet und eine neue Publikation vorberei-
tet. Elisabeth Knapp: „Vererbt – verkauft – übergeben. Besitz-
geschichten der ältesten Mauerbacher Häuser.“ (247 Seiten, 
288 Abbildungen, € 18,-). Außerdem können wir Ihnen auch 
heuer unsere beliebten Weihnachtsbillets mit Mauerbacher 
Motiven anbieten.
Das neue Museum im Gemeindeamt (Hauptstraße 246, „Kut-
scherstall“) zeigt die Dauerausstellung „Die Römer in Mauer-
bach“ (neu die Replik der auf der Feldwiese gefundenen Ka-
melknochen) und die Sonderausstellung „Eine Zeitreise durch 

FVVV Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein

Bei herrlichem Herbstwetter fand am 14.10.2018 der traditionelle 38. Wandertag des Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsvereins (FVVV) statt. Zur Auswahl standen 3 Strecken, eine Tut-Gut-Strecke mit 5,3 km, 
eine Familienstrecke mit 8,5 km und eine lange Strecke mit 12 km, die über den Tulbinger Kogel (494 m), 
der höchsten Erhebung im Gemeindegebiet Mauerbach, führte.
Zahlreiche Gruppen und Familien, zusammen etwa 250 Wanderer genossen das Naturerlebnis Mauerbach. 
Zwei Labestationen unterwegs und eine am Start/Ziel bei der Freiwilligen Feuerwehr Mauerbach sorgten 
für das leibliche Wohl.
Um 15:00 Uhr erfolgte die Prämierung der erfolgreichen Wanderer mit prall gefüllten Rucksäcken – zur  
Verfügung gestellt von der Fa. Wiesbauer –, die von Vizebürgermeister Erwin Hackl vorgenommen wurde. 
Die Preise gingen an die Gruppe Nordic Walking Mauerbach, die Wanderer der Freiwilligen Feuerwehr 
Mauerbach sowie an die Gruppe „Binen“ vom Damenturnverein.

Zwei weitere Veranstaltungen im Rahmen des Mauerbacher Kulturherbstes 
Am 15.9.2018 trafen sich Alt und Jung zu einem amüsanten Spaziergang „Steinbach und seine Ureinwoh-
ner“ bei der FF Steinbach. Edith Bluschke, selbst ein Urgestein des Ortes, wusste viel Interessantes und 
auch Geheimnisvolles über Familien, die einst hier wohnten, zu erzählen. (Sogar unsere Kaiserin Elisabeth 
„Sisi“ wurde hier bei einem Ausritt zu Pferde, als sie Durst verspürte, von Edith Bluschkes Großmutter 
gelabt.) Mit einem fröhlichen Picknick bei der FF Steinbach fand der Spaziergang einen schönen Ausklang.
Als neuerliches Highlight erwies sich unsere am 6.10.2018 durchgeführte Wanderung „Auf den Spuren der 
Römer in Mauerbach“. Es fanden sich wieder zahlreiche Interessierte ein, die geführt von Horst Bluschke, 
auf den Spuren der Römer vom Passauer Hof zur Feldwiese wandelten.

Vandalismus
Der FVVV Mauerbach betreut rd. 70 km Wanderwege mit z. B. Markierung, Hinweisschildern und Besei-
tigung von umgefallenen Bäumen. Dies geschieht ausschließlich auf freiwilliger Basis. Punktuell ist aber 
leider Vandalismus wie Beschädigung, Verbiegen, Zerstörung und sogar Abmontieren/Entfernen von Schil-
dern und Stehern erlebbar. Insbesonders ist der Wanderweg 2A schon mehrmals von Schilderabmontage 
betroffen (siehe Bilder). Dies stellt kein Kavaliersdelikt mehr dar und ist polizeiaktenkundig.
Es ergeht das Ersuchen, Kontakt mit dem FVVV aufzunehmen, um etwaige Probleme lösen zu können.

Verena Kerschbaum-Mayer, Obfrau, Anna Schödlbauer, Schriftführerin, 
Dipl.-Ing. Helge Ebner, Schriftführer-Stellvertreter, E-Mail: mauerbach.fvvv@gmail.com
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Mauerbachs Geschichte“ von der Erstnennung bis zur Eröff-
nung des neuen Gemeindeamtes.
Geöffnet jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 10:00 bis 12:00 
Uhr und jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 
19:00 Uhr.
Sondertermine nach Vereinbarung: Mag.a Margarethe Hohn-
ecker (01/577 12 96) und Mag. Karl Fahringer (0650 3000 928; 
Karl.Fahringer@gmx.at).

Obfrau
Mag.a Margarethe Hohnecker 
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Liebe Tennisfreunde!
Tennisinteressierte, welche für die Saison 2019 noch nicht wissen, wo sie spielen sollen oder zusätzliche 
Stunden abonnieren möchten, sind bei unserem Tennisclub an der richtigen Adresse (Tennisplätze neben 
dem Fußballplatz). Weiters werden wir im nächsten Jahr wieder das ganzjährige Gruppentraining für Kinder, 
sowie unser beliebtes Kindertenniscamp (voraussichtlich Mo 19. Aug. – Fr 23. Aug 2019) veranstalten.

Anfragen bzw. Auskünfte bei:
Anton Kumpusch jun./Obmann , 3001 Mauerbach, Friedrichstraße 12
www.tennisinmauerbach.at, E-Mail: anton.kumpusch@gmail.com, Tel: 0664/4952992 

SC Mauerbach Tennis

Die offizielle Homepage der Gemeinde Mauerbach
www.mauerbach.gv.at



Menschengarten

Bürgeranliegen einbringen

Gemeinsam ist es schöner!
In diesem Sinne bietet der Menschengarten Groß und Klein 
ein vielfältiges Programm.

Über 4.000 Personen besuchen jedes Jahr unser Familien-
zentrum in Mauerbach. Der Menschengarten ist bereits weit 
über die Ortsgrenze hinaus bekannt und beliebt.
Seit bald 5 Jahren stärken wir Familien, Kinder, Jugendliche, 

Neben der bewährten Form, Anliegen am Gemeindeamt oder 
beim Bürgermeister und den 22 Gemeinderäten der Markt-
gemeinde Mauerbach zu deponieren, wird von der Gemein-
de eine weitere Möglichkeit der Bürgerbeteiligung eröffnet: 
Sie können Ihre Anliegen vor der Gemeinderatssitzung dem 
 Gemeinderat näher bringen. 

Dafür hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Mauerbach 
folgende Richtlinien festgelegt:
• Vor jeder Gemeinderatssitzung können maximal 3 Bürger-
anliegen persönlich vorgetragen werden.
• Die Redezeit zur Vorstellung der Themen darf pro Bürger
anliegen 5 Minuten nicht übersteigen.

Eltern und Erwachsene auf ihrem Entwicklungsweg mit viel-
fältigen Angeboten. Eltern kommen in den Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch und können so voneinander profitieren. 
Kinder finden passend zu ihren Interessen tolle Angebote 
und gleichzeitig so auch noch den einen oder anderen neuen 
Freund. Erwachsene treffen Gleichgesinnte und verbringen 
gemeinsam schöne Stunden.

Für Themen wie gesunde Ernährung, Gesundheit, Bewegung 
und Kommunikation und vieles andere mehr werden entspre-
chende Workshops, Vorträge und Kurse angeboten. 
Auch die Ferienbetreuung ist uns ein wichtiges Anliegen und 
daher gibt es auch dafür ein abwechslungsreiches Programm. 
Das aktuelle Programm und alle Infos sind auf unserer Home-
page www.menschengarten.at zu finden. 

Komm vorbei – wir freuen uns auf Dich!

Kontakt: info@menschengarten.at
Telefon: Elisabeth Richter 0664/5315528
Facebook-Abo: https://www.facebook.com/menschengarten 

Gemeinderat besucht Heimatmuseum

Die November-Gemeinderatssitzung nutz-
te die Mehrheit der Gemeinderatsmitglie-
der, um der Einladung des Kultur- & Muse-
umsvereins zu folgen. Mag. Karl Fahringer 
führte durch das neue Heimatmuseum, 
das im Kutscherstall neben Gemeindeamt 
und Proberaum der Blasmusik Steinbach- 
Mauerbach untergebracht ist und für die 
Bürger jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 16 bis 19 Uhr sowie jeden 1. und 3. 
Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr zu-
gänglich ist. Nutzen Sie die Gelegenheit, in die Geschichte Mauerbachs einzutauchen.
Derzeit sind 2 Ausstellungen zu sehen: Einerseits die Dauerausstellung „Die Römer in Mauerbach“, ande-
rerseits die Sonderausstellung „Eine Zeitreise durch Mauerbachs Geschichte“. 
Nicht nur was die Ortsentwicklung von wenigen Häusern zur heutigen Verbauung zeigte, sondern auch die 
Errichtung der Volksschule, Gründung von Vereinen, Markterhebung, neuer Kindergarten II etc.
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Mag. Karl Fahringer führte den Mauerbacher 
Gemeinderat durch das neue Heimatmuseum.

• Die Anhörung der Bürgeranliegen erfolgt vor Beginn der 
 Gemeinderatssitzung.
• Die Anmeldung jeweiliger Rednerinnen/Redner muss spä-
testens 6 Tage vor der betreffenden Gemeinderatssitzung am 
Gemeindeamt erfolgen. Bei der Anmeldung ist die Bekannt-
gabe des Themas im Sinne der Effizienz und für eine  schnellere 
Beantwortung des Bürgeranliegens wünschenswert.
• Über die weitere Vorgangsweise wird die Bürgerin/der Bür-
ger schriftlich informiert.

Probleme und Mängel können rund um die Uhr auch per 
Mauerbach-App gemeldet werden: Missstand fotografieren, 
kurz beschreiben und absenden. Fertig!

Fotolia
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Der „Rutsch ins neue Jahr“ wird natürlich immer groß gefeiert. Traditionell auch mit Raketen und Feuer-
werk. Dabei verletzen sich jedes Jahr etliche Personen. Und nicht jeder kann dem Krach etwas Schönes 
abgewinnen – Haustiere schon gar nicht.

Die letzte Nacht im alten Jahr kann so schön sein. Ob zu Hause bei Fondue oder anderem guten Essen, ob 
auf einem Silvesterpfad oder einer Party – alle warten darauf, dass es Mitternacht wird. Dann wird pünktlich 
das neue Jahr begrüßt – mit Pummerin, Donauwalzer und Feuerwerk. Und dann ist es oft auch schon vorbei 
mit der guten Stimmung. Eine Rakete, die statt nach oben waagrecht wegfliegt; ein Böller, der in der Hand 
explodiert – die Rettung hat rund um den Jahreswechsel viele Einsätze, weil sich Menschen mit Pyrotech-
nik verletzen, häufig sogar schwer – das geht von Gehörschäden über Verbrennungen bis zur abgetrennten 
Hand. Und leider enden jedes Jahr ein paar Unfälle sogar tödlich. Die Experten des NÖZSV raten:

• Haben Sie Geduld mit Blindgängern. Abwarten, bis 
Sie sicher sein können, dass der Knallkörper nicht doch 
noch losgeht. Auf keinen Fall noch einmal anzünden!

So schön und bunt und laut ein Feuerwerk auch ist – Tiere 
finden das gar nicht schön. Auch Haustiere nicht. Egal ob 
Katze oder Hund oder anderes Getier, sie reagieren meist 
verängstigt, verstört oder gar panisch auf das Gekrache.
So können Sie es Ihrem vierbeinigen Liebling leichter ma-
chen. Am allerbesten für Ihr Tier ist es, wenn Sie die Sil-
vesternacht irgendwo weit weg von allen Feuerwerken ver-
bringen können. Wenn das nicht geht, dann helfen folgende 
Tipps:
• Nehmen Sie Ihren Hund bereits an den Tagen vor Silves-

ter an die Leine – es kracht oft schon viel früher.
• Holen Sie in der Silvesternacht Ihr Tier ins Haus. Der 

Garten ist ein schlechter Platz, wenn es kracht und blitzt.
• Schließen Sie Türen und Fenster und machen Sie auch 

die Vorhänge oder Rollos zu – die Blitze stressen das Tier 
zusätzlich.

• Für HundebesitzerInnen: Tun Sie so, als wäre alles in 
bester Ordnung. Trösten oder gut zureden signalisiert 
dem Hund, dass etwas nicht stimmt.

• Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen sich gerne – 
schaffen Sie ihr ein Platzerl, wo sie sich verstecken kann.

Guten Rutsch – oder lieber ruhigen Rutsch?

• Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die das CEPrüfzeichen haben.  
Illegale Raketen können lebensgefährlich sein!

• Halten Sie genug Abstand, der Mindestabstand steht in der Beschreibung Ihres Feuerwerks

• Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die einzelnen Kategorien (F1 – mindestens 12 
Jahre; F2 – mindestens 16 Jahre; F3 – mindestens 18 Jahre; F4 – nur mit Fachkenntnis!)



FF Mauerbach

Herbst 2018 – Eine Herausforderung
Länger werdende Nächte und die sich ändernde Witterung 
sind nicht die einzige, so doch eine wichtige Erklärung dafür, 
dass sich während der Herbstmonate immer wieder schwere 
Verkehrsunfälle im Straßengebiet von Mauerbach ereig-
nen. Im Laufe von nur fünf Wochen wurde die Feuer-
wehr Mauerbach zu gleich sechs Verkehrsunfällen ge-
rufen. Am 23. September ist ein vollbesetzter Pkw im 
Hirschengarten von der Fahrbahn abgekommen und 
gegen einen Baum gefahren. Vier verletzte Personen, 
darunter Kinder, mussten aus dem Fahrzeug befreit und 
nach medizinischer Erstversorgung durch der Rettung in 
umliegende Krankenhäuser gebracht werden. 
Ein besonders tragischer Unfall ereignete sich am 
22. Oktober in den Abendstunden. Bei der Kogelkreu-
zung ist ein Pkw gegen einen Alleebaum gekracht und hat 
dabei sofort Feuer gefangen. Obwohl nachkommende Auto-
fahrer sogleich die Rettungskräfte alarmierten, stand das 
Fahrzeug beim Eintreffen der Feuerwehr im Vollbrand. Der 
Lenker des Fahrzeuges konnte leider nur mehr tot geborgen 
werden. Da nicht auszuschließen war, dass sich eine weitere 
Person im Fahrzeug befunden hat, wurde zeitgleich mit den 
Rettungs- und Löschmaßnahmen die Umgebung abgesucht, 
jedoch vergeblich. Bedrückend ist auch die Tatsache, dass 
mehrere Fahrzeuge die Unfallstelle vor Eintreffen der Ret-
tungskräfte passiert haben mussten, jedoch niemand anhielt, 
um wenigstens versuchte, Erste Hilfe zu leisten.
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Personensuche, Herbststürme
Am 31. Oktober wurde eine Altenpflegerin abgängig gemel-
det. Sofort wurde eine großangelegte Suchaktion in die Wege 
geleitet. Neben den Feuerwehren Mauerbach und Steinbach 
beteiligten sich auch die Feuerwehren von Gablitz, Purkers-
dorf und Tullnerbach sowie Rotes Kreuz, Polizei und ein Hub-
schrauber des Innenministeriums an der Suche, die schließlich 
nach eineinhalb Stunden erfolgreich beendet werden konnte. 

Mehrere Sturmtiefs zogen von Ende Oktober bis Anfang No-
vember eine Schneise der Verwüstung durch das südliche Ös-
terreich. Böen von mehr als 120 km/h waren aber auch in 
Mauerbach zu beobachten und erforderten daher eine Reihe 
von Feuerwehreinsätzen, um Gefährdungen durch abgebro-
chene Äste und umgestürzte Bäume zu beseitigen.

Ausbildung
Herbst ist traditionell der Aus-und Weiterbildung der Feuer-
wehrleute gewidmet. Das alljährliche Highlight ist das Not-
arztseminar des Arbeitskreises für Notfallmedizin, das seit 
1997 gemeinsam mit der FF Mauerbach veranstaltet wird, so-
wie eine kombinierte Schulung/Übung im fachgerechten Um-
gang mit chemischen Schadstoffen. Die Mitglieder der Feuer-
wehrjugend bestanden ihren Wissenstest und erwarben auch 
das Fertigkeitsabzeichen Melder.

Weihnachten
Die Vorbereitungen für den Adventmarkt begannen schon 
Anfang November. Seither hat sich – so wie jedes Jahr – das 
Feuerwehrhaus in eine große Backstube verwandelt, in der 
Unmengen an Weihnachtskeksen gebacken werden, um sie 
dann am Mauerbacher Adventmarkt anzubieten.

Wie jedes Jahr können Sie auch heuer wieder am Heiligen 
Abend das Friedenslicht aus Bethlehem im Feuerwehrhaus 
Mauerbach, Hauptstraße 246, von 13 bis 18 Uhr, abholen. 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr wünscht 
Ihnen die Feuerwehr Mauerbach!

Aktuelle Informationen und Wissenwertes über die Feuer-
wehr Mauerbach finden Sie im Internet. unter 
www.ff-mauerbach.at. 



FF Steinbach

Einsätze
Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach wurde in den letzten Monaten zu zwei außergewöhnlichen Einsätzen 
alarmiert: Ende Oktober wurde in Untermauerbach eine Person als vermisst gemeldet. Da die Person nicht 
ortskundig war und bereits die Dunkelheit einsetzte, war rasches Handeln gefragt. Der Einsatzleiter der FF 
Steinbach veranlasste umgehend die Alarmierung weiterer Kräfte, sodass schließlich ca. 70 Feuerwehrmit-
glieder sowie Kräfte der Polizei ein Waldstück durchkämmten. Zum Glück konnte die abgängige Person 
nach rund 2 Stunden von einem Spürhund der Polizei unverletzt gefunden werden. Wesentlich dramatischer 
endete ein Fahrzeugbrand nach einem Verkehrsunfall im Einsatzgebiet der FF Mauerbach, bei dem die FF 
Steinbach zur Unterstützung alarmiert wurde. Trotz des raschen Eingreifens der Einsatzkräfte kam für den 
Lenker leider jede Hilfe zu spät. 

Neben diesen beiden Einsätzen wurde die Feuerwehr Steinbach weiters zu mehreren kleineren technischen 
Hilfeleistungen gerufen. Aktuelle (Einsatz-)Berichte der FF Steinbach finden sich im Internet unter www.
facebook.com/ff-steinbach

Laufend Übungen und Schulungen
Neben Einsätzen absolvieren die freiwilligen Feuerwehrmänner und 
-frauen der Feuerwehr Steinbach auch laufend Aus- und Weiterbil-
dungen. So konnten vier Feuerwehrmitglieder kürzlich die Grund-
ausbildung zum Atemschutzgeräteträger erfolgreich abschließen. 
Innerhalb der Feuerwehr Steinbach lag der Übungsschwerpunkt 
in den letzten Monaten im technischen Bereich (hydraulische Ret-
tungsgeräte, Motorkettensägen u. Ä.).

Ende September widmete sich schließlich die Übung des 5. Katas-
trophenhilfszugs des Bezirks St. Pölten (in dem die FF Steinbach 
mit dem Kleinlöschfahrzeug vertreten ist) der Hilfe nach einem ex-
tremen Sturmereignis. Katastrophenhilfszüge agieren überregional 
und kommen immer dann zum Einsatz, wenn das Einsatzaufkom-
men in einem Gebiet (beispielsweise aufgrund von Wetterextremen) 
durch die lokalen Kräfte allein nicht mehr bewältigt werden kann.

Sicher durch den Advent
Damit die Feuerwehrmitglieder die geübten Handgriffe und Abläufe jedoch nicht in die Realität umsetzen 
müssen, ersucht Sie die FF Steinbach – speziell in der Adventszeit – achtsam mit Kerzen umzugehen. Halten 
Sie stets einen Feuerlöscher o. Ä. bereit. Achten Sie auch besonders zum Jahreswechsel auf einen sorgsamen 
und  richtigen Umgang mit Feuerwerkskörpern. 

Tipps und Hinweise, um gefährliche Situationen in der Adventszeit und zu Silvester zu vermeiden, finden Sie 
auf unserer Homepage www.ff-steinbach.at und im Schaukasten beim Feuerwehrhaus. Sollte es dennoch zu 
einem Notfall kommen, zögern Sie nicht und alarmieren Sie die Einsatzkräfte (Feuerwehrnotruf 02231/122). 
Die Mauerbacher Feuerwehren stehen selbstverständlich auch zur Weihnachtszeit bereit, um zu helfen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach wünscht Ihnen
frohe Weihnachten und alles Gute für 2019!
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Treffpunkt Biosphärenpark 

WER trifft WO auf WEN im Wienerwald?

Wandern im Wienerwald

Im Rahmen des Projektes „Treffpunkt UNESCO Biosphären-
park: WER trifft WO auf WEN im Wienerwald?“ werden alle 
Menschen, die sich in ihrer Freizeit viel im Biosphärenpark 

Wienerwald bewegen, eingeladen, mit ihrer Gebietskenntnis bei 
der Erstellung einer Freizeitnutzungskarte für den Biosphären-
park Wienerwald mitzuhelfen.
Aufgrund der landschaftlichen Vielfalt und der zahlreichen 
Erholungseinrichtungen werden im Wienerwald zahlreiche 
Freizeitaktivitäten ausgeübt. Dies kann zu einem häufigen Auf-
einandertreffen von unterschiedlichen Nutzergruppen mit ver-
schiedenen Bedürfnissen, wie bspw. Reitende und Wandernde, 
führen. Solche Begegnungen mit anderen Erholungsuchenden 
können von den Beteiligten positiv, neutral oder negativ wahr-
genommen werden: Während sie für die einen das Erholungser-
lebnis verbessern, fühlen sich die anderen beeinträchtigt.
Machen Sie mit und tragen Sie anonym Ihre Begegnung mit an-
deren Erholungssuchenden auf der Karte ein! Gesammelt wer-

den die Daten auf der Erhebungsplattform „Treffpunkt UNES-
CO Biosphärenpark: WER trifft WO auf WEN im Wienerwald?“
Auf dieser Seite finden Sie unter dem Button „?“ und unter der 
Rubrik „Projektinformation“ genaue Hinweise zum Eingabe-
modus und die für die Eingabe notwendigen Kennwörter. Die 
Eingabe dauert nicht lange, erfolgt anonym und es können 
 keine Rückschlüsse auf Ihre Person gezogen werden.

Hintergrund zum Projekt
Mithilfe jener Personengruppe, die die größte Erfahrung mit der 
Freizeitnutzung im Wienerwald hat – also den Erholungsuchen-
den selbst –, soll eine Nutzungskarte für den Biosphärenpark 
Wienerwald entstehen. Diese Karte dient dazu, zentrale Begeg-
nungsorte zwischen verschiedenen Nutzergruppen, Gebiete mit 
hoher Erholungsqualität und eventuelle Konfliktpotenziale zu 
identifizieren. Darauf aufbauend werden mit relevanten Stake-
holdern Strategien zum Besuchermanagement entwickelt, um 
für möglichst viele Wienerwald-BesucherInnen die Rahmen-
bedingungen für ein positives Erholungserlebnis zu schaffen.
Das Projekt wird vom Institut für Landschaftsentwicklung, Er-
holungs- und Naturschutzplanung (ILEN) der Universität für 
Bodenkultur Wien in Kooperation mit der Biosphärenpark 
Wienerwald Management GmbH im Rahmen des „Man and the 
Biosphere Programmes“ durchgeführt.

Nähere Informationen zum Projekt bei Dr. Renate Eder unter 
der E-Mail: renate.eder@boku.ac.at
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Der Wienerwald ist zum Wandern bestens geeignet. So 
hat das Biosphärenparkmanagement ein Büchlein 
verfasst:  „Biosphärenpark Wienerwald-Natur, Wan-

dern und Genuss“. Es  werden 16 Orte vorgestellt – Mauerbach 
ist einer davon!

Die Landschaft um Mauerbach ist von Rotbuchen-Wäl-
dern geprägt. Besonders häufig tritt die Waldgesellschaft des 
 Wimperseggen-Rotbuchwaldes auf.
Die Wimpersegge ist schattentolerant und bildet regelrechte 
Rasen im Unterwuchs der Rotbuchen. Begleitende Arten sind 
Waldmeister, Europäischer Sanikel, Mandel-Wolfsmilch und 
Frühlings-Platterbse.
Ein typischer Schmetterling der Buchenwälder ist der Nagel-
fleck. Auf besonnte, kränkelnde oder absterbende alte Eichen 
ist der Große Eichenbock angewiesen. Er ist einer der größten 
Bockkäfer Mitteleuropas und sehr selten geworden. Entlang 

der Bachläufe und Gräben wachsen Gelbes Windröschen, 
Buschwindröschen, Gefleckte Taubnessel und Scharbocks-
kraut. Waldtümpel dienen Gelbbauchunken, Erdkröten und 
Alpenkammmolchen als Laichplätze.
Das Büchlein kann bei Biosphärenparkbotschafter Dipl.-Ing.
Helge Ebner (0650 893 11 88 bzw. helge.ebner@tplus.at) ab-
geholt werden. Das Veranstaltungsprogramm 2019 wird ca. 
Anfang März 2019 fertig sein. Schauen Sie auf die Homepage 
des Biosphärenparks www.bpww.at und informieren Sie sich. 

Werte MauerbacherInnen!
Das Management des Biosphärenparks Wienerwald und Ihr 
Biosphärenparkbotschafter wünschen Ihnen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2019.

Dipl.-Ing.Helge Ebner
Biosphärenparkbotschafter

Gelbbauchunke                                     Bergmolch Gelbes Windröschen    Nagelfleck-Raupe                             



Gemeinsam malen, sammeln, nähen und Spaß haben
Einmal mehr organisierte Pastoralassistentin Gordana Cekolj das Mau-
erbacher „72 Stunden ohne Kompromiss“-Projekt. Zusammen mit der 
Pfarre Gablitz beteiligten sich mehr als 35 Jugendliche und 10 Erwach-
sene am bundesweiten Sozialprojekt. Auch die Marktgemeinde Mauer-
bach war mit an Bord und so wurde ein Teilprojekt wieder gemeinsam 
umgesetzt.

Die Jugendlichen verbrachten 2 Tage in der Pfarre Maria Rast und organisierten Sammelaktionen bei den 
Mauerbacher Supermärkten – es wurde um Lebensmittelspenden für Bedürftige gebeten. Weiters wurden 
für die Sternsingeraktion neue Gewänder genäht und nach der Gestaltung von Sitzmöbeln für den Fun-
Court-Platz im letzten Jahr wurde dieses Jahr etwas für weihnachtliche Stimmung im Ort gebastelt: Holz-
sterne wurden mit sehr viel Liebe fürs Detail zu richtigen Kunstwerken und werden in der Weihnachtszeit 
Mauerbach verschönern. Finanziert wurde die Aktion aus einem Teil des Erlöses des Benefizkonzerts des 
Barockensembles der Wiener Symphoniker. Diesem steht der Mauerbacher Prof. Christian Birnbaum als 
Dirigent vor und es war sein Anliegen, dass die Einnahmen sozialen Projekten in Mauerbach zukommen.

72 Stunden ohne Kompromiss
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Aufgrund der aufgetretenen Schäden (Frostschäden, 
Verdrückungen und Risse) entsprach die Fahrbahn 
der Landesstraße L 121 im östlichen Teil der Orts-

durchfahrt von Mauerbach nicht mehr dem heutigen Ver-
kehrsstandard. Weiters gab es keinen zusammenhängenden 
Gehweg bzw. keine übersichtliche Nebenflächengestaltung. 
Aus diesem Grund haben sich der NÖ Straßendienst und die 
Marktgemeinde Mauerbach dazu entschlossen, die östliche 
Ortsdurchfahrt von Mauerbach im Zuge der Landesstraße L 
121 abschnittsweise neu zu gestalten.
Für einen Lokalaugenschein der Umsetzung des 800 m langen 
Abschnitts kam eigens Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritz-
ko nach Mauerbach: „Die Neugestaltung der Landestraße L 
121 trägt wesentlich dazu bei, die Verkehrssicherheit und die 
Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger von Mauer-
bach zu erhöhen.“

Hauptstraße: 2019 geht’s weiter
Die Arbeiten wurden mit Genehmi-
gung von Frau Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 
Schleritzko durch die Straßenmeisterei 
Tulln in Zusammenarbeit mit Bau- und 
Lieferfirmen der Region durchgeführt.
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf 
rund 540.000 €, wovon rund 165.000 € 
auf das Land NÖ und rund  375.000 € auf 
die Marktgemeinde Mauerbach entfallen.

Land Niederösterreich unterstützt 
nächsten Abschnitt
Um bereits 2019 die Arbeiten weiterfüh-
ren zu können, nutzten Bürgermeister 
Peter Buchner und Finanzausschuss-Vor-
sitzender GGR Georg Kabas die Bespre-
chung des Budgetvoranschlags für das 

kommende Jahr.
Gemeinsam konnte das Land Niederösterreich von der Not-
wendigkeit der Weiterführung der Arbeiten überzeugt werden 
und uns eine entsprechende Bedarfszuweisung in Aussicht ge-
stellt. „Es freut uns, dass die Zusammenarbeit mit dem Land 
Niederösterreich so gut läuft und auch das Land die Notwen-
digkeit der Verbesserungen, wovon alle Mauerbacherinnen 
und Mauerbacher profitieren, sieht und uns bei der Umset-
zung unterstützt“, streicht Bürgermeister Peter Buchner die 
konstruktive Zusammenarbeit hervor.

Zahlen, Daten und Fakten zu den Arbeiten:
•  Gesamtlänge 800 m
•  Fahrbahnbreite 6,50 m
•  Gehsteig 1.200 m²
•  Abstellflächen 1.400 m²
•  Verbreiterungen 370 m²
•  Grünflächen 500 m²
•  Regenwasserkanal 175 lfm
•  Bauzeit August 2017 – Oktober 2018
•  Kosten gesamt € 540.000,-
•  Bau: Straßenmeisterei Tulln mit Bau- & Lieferfirmen der Region
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Die Bauarbeiten für die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt 
Mauerbach Ost Teil 1 im Zuge der Landesstraße L 121 
sind abgeschlossen. Bereits 2019 soll die Neugestaltung 
der Hauptstraße weitergeführt und ein nächster Abschnitt 
saniert werden.

Bürgermeister Peter Buchner begrüßte Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko (Mitte) zum Lokalaugenschein in Mauerbach



Nicht nur im Sinne eines guten Miteinanders im Ort, sondern 
auch zu Ihrer eigenen Absicherung – der Paragraph 93 der 
Straßenverkehrsordnung regelt die Räumpflicht eindeutig – 
bitten wir alle Grundstückseigentümer im Winter der Räum-
pflicht auf den Gehsteigen nachzukommen.

Wir bitten folgende Punkte des Bundesgesetzes zu beachten:
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, daß die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehstei-
ge gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 
sorgen, daß Schneewächten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.
(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten Verrichtungen 
dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert wer-

den; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzu-
schranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. 
Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, daß der 
Abfluß des Wassers von der Straße nicht behindert, Wasse-
rablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, Sachen, insbesonde-
re Leitungsdrähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen 
nicht beschädigt und Anlagen für den Betrieb von Eisenbah-
nen, insbesondere von Straßenbahnen oder Oberleitungsom-
nibussen in ihrem Betrieb nicht gestört werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstü-
cken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.
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Bitte kommen 
Sie der 
Räumpflicht 
nach!



Erhebung der Statistik Austria von Oktober 2018 bis Februar 2019

Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz die 
Österreichische Gesundheitsbefragung durch. Gesundheits-
befragungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle für die 
Gesundheitsberichterstattung. Mit den gewonnenen Infor-
mationen lassen sich Zusammenhänge von Krankheitshäu-
figkeiten, Gesundheitsverhalten und gesundheitsrelevanten 
Risikofaktoren analysieren und Unterschiede nach Alter, 
Geschlecht und weiteren sozialen und umweltbedingten Ein-
flussfaktoren erkennen. Die Gesundheitsbefragung gibt Aus-
kunft über die Inanspruchnahme von Versorgungseinrichtun-
gen und die Teilnahme der Bevölkerung an Präventions- und 
Früherkennungsangeboten. Die in der Gesundheitsbefragung 
erhobenen Daten sind eine wichtige Voraussetzung für die 
Gesundheitspolitik und Versorgungsstellen, um sich an den 
aktuellen  Bedürfnissen der Menschen orientieren zu können.

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen des Euro-
päischen Parlaments und des Rates (EG. Nr. 1338/2008 so-
wie 141/2013). Die Republik Österreich ist daher verpflichtet, 
Informationen zu Gesundheitszustand, Gesundheitsverhalten 
und zur gesundheitlichen Versorgung der Österreicher und 
Österreicherinnen zu erheben und zu veröffentlichen.
Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Mel-
deregister Personen ab 15 Jahren in Privathaushalten in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten 
Personen werden durch einen Ankündigungsbrief informiert, 
und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 

wird von Oktober 2018 bis Februar 2019 mit diesen Perso-
nen Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befra-
gung zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen können sich 
 entsprechend ausweisen.

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Daten 
vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölkerung unverzicht-
bar. Österreichweit sollen 15.000 Personen teilnehmen, um 
aussagekräftige und somit repräsentative Daten zu erhalten.
Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbe-
fragung erhalten Sie unter: Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-16:00 
Uhr), E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at Internet: 
www.statistik.at/gesundheitsbefragung
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Die Mauerbach-App
finden Sie unter „Mauerbach-App“ sowohl 
als Android-Version im „Google Play Store“ 
oder im „App Store“ für alle Apple-Geräte. 
Die App wird laufend überarbeitet und 
erhält Updates.

Die offizielle Homepage der
Gemeinde Mauerbach
www.mauerbach.gv.at



Gesunde Gemeinde Mauerbach

Die Jungschar Mauerbach und die Gesunde Gemeinde 
Mauerbach haben am Freitag, den 9.11.2018 zum Mar-
tinsfest mit Laternenumzug geladen. Wir gingen entlang 
der Kartausenmauer vom Friedhof zur Pfarrkirche  Maria 
Himmelfahrt, wo im Pfarrhof die Jungschargruppe das 
„Martinsspiel“ aufführte. Im Anschluss gab es den legen-
dären „Martini-Punsch“. Wir konnten wieder zahlreiche 
„Laternen- Träger“ begrüßen.

Danke an alle aktiven SeniorInnen, unseren Eltern und 
Kindern, die unsere Veranstaltungen und Projekte durch 
ihre Teilnahme unterstützen. 
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Die Gesunde Gemeinde Mauerbach wünscht Ihnen und Ih-
ren Angehörigen ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2019.

Ihre Sissy Lehnert



Nationalfeiertag in der Volksschule
Der österreichische Nationalfeiertag beschäftigte auch heuer die 
Schülerinnen und Schüler unserer Volksschule. Österreich ist 
heute ein friedliches Land, in dem wir alle gerne leben. Doch das 
war nicht immer so! 
Um den Frieden in unserem Land zu feiern, versammelten sich 
am 25. Oktober alle Kinder und Lehrerinnen im Festsaal. Jede 
Klasse leistete einen kleinen Beitrag.

Volksschule
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Es gab ein Gedicht, einen Österreich-Rap und natürlich durfte 
die Bundeshymne nicht fehlen. Frau Direktor klärte die Kinder 
über die Hintergründe des Nationalfeiertags auf. 
Nach der Feier wurden in den Klassen kleine Österreich-Fahnen 
gebastelt, mit denen die Schülerinnen und Schüler an diesem 
Tag stolz die Schule verließen.

Petra Schwarz, BEd (Bachelor of Education)
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Der Bundesvorstand „Arbeiter-Samariter- 
Bund Österreich“ hat mit Beschluss vom 
24.04.2018 Bürgermeister Peter Buch-
ner, Vizebürgermeister Erwin Hackl und 
Feuer wehr-Kommandant Harald Pollak, 
in Würdigung der Verdienste um den 
 Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs, am 
15. September 2018 auf dem Hauptplatz 
in Purkersdorf, Auszeichnungen verliehen.

Auszeichnung

Volksschul-Klassensieger ausgezeichnet
Am 29. September 2018 organisierten Markt-
gemeinde Mauerbach, Sportunion und der 
Verein TRIHA den diejährigen Kartausen-Lauf. 
Neben zahlreichen Pokalen in den einzelnen 
Klassen wird Jahr für Jahr auch die größte teil-
nehmende Volksschulklasse ausgezeichnet. 
Die 3 B sicherte sich bereits 3 Mal in Folge die 
Volksschulwertung. Dieses Mal mit 10 Startern 
knapp vor der 2 C, die 8 Kinder am Start hatte. 
Mag. Sigurd Meixner (Sportunion), Dr. Thomas 
Schönauer (TRIHA) und Matthias Pilter (Ge-
meinderat) überraschten die Klasse nicht nur 
mit dem Siegerpokal, sondern auch mit einer 
zünftigen Jause. 

Kartausen-Lauf
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Blasmusik Mauerbach

1. Herbstfest der Blasmusik Steinbach-Mauerbach
Anlässlich unseres neuen Musikerheimes durften wir, die 
Musikerinnen und Musiker der Blasmusik Steinbach-Mauer-
bach,  am 7. Oktober zu unserem ersten Herbstfest einladen. 

Der Termin schien vielleicht ein bisschen riskant (Wetter, 
Temperatur), sollten doch das Fest und der Frühschoppen, im 
Freien stattfinden. Das Wetter zeigte sich aber von seiner al-
lerbesten Seite. Sonnenschein, warme Temperatur und damit 
optimale Voraussetzungen für ein gutes Gelingen. Es wurde 
tatsächlich ein schönes und gut besuchtes Fest. 

Im Anschluss an unseren Frühschoppen unterhielten vier 
Vollblutmusiker aus dem Auseer Land, das „Lupitscher Blä-
serquartett“, die Gäste bis in den späten Nachmittag. Man 
spürte, dass auch sie viel Spaß an diesem gelungen Tag hatten.
Unser Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Mauerbach, 
die uns dabei tatkräftig unterstützt haben.

Im Zuge eines kleinen Festaktes fanden Ehrungen etlicher 
Musiker und Helfer durch den niederösterreichischen Blas-
musikverband statt. Hervorzuheben ist die Verleihung des 
„Musikerheim Verdienstabzeichens in Silber“ für unseren 
Obmann Franz Strnad. „Für Dein ganz besonderes und un-
ermüdliches Engagement wollen auch wir Musikerinnen und 
Musiker uns bei Dir, lieber Franz, herzlich bedanken.“

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die stille Zeit des Advents 
bietet Anlass Danke zu sagen! Unser goßer Dank gilt all jenen, 
die uns geholfen haben ein neues Musikerheim zu bekommen 
und einrichten zu können.

Danke an unsere Gemeindeführung, den Herrn Bürgermeis-
ter mit dem Gemeinderat, den Akkustiker, Herrn Habenstreit; 
der Tischlerei Auer für den Innenausbau; und vor allem an 
alle privaten Spender, die uns finanziell und materiell unter-
stützt haben, wie auch unserer Bank, dem Klosterwirt und al-
len Firmen in Mauerbach, die uns großartig finanziell unter 
die Arme gegriffen haben. Ohne diese Spendenbereitschaft 
wäre unser Musikerheim nicht zu gestalten gewesen! 

Kommende Veranstaltungen
Im Rahmen des Adventmarktes von 30.11. bis 2.12. werden 
die Blasmusik bei der Eröffnung und das Bläserquartett an al-
len drei Tagen spielen. 
Wie jedes Jahr, wird auch heuer das Adventkonzert mit der 
Blasmusik, dem Jugendorchester und der Bläserklasse der 
Volksschule Mauerbach, unter der Leitung von Franz Lentner 
und Raffaela Haindl-Schörgendorfer, stattfinden. Wir haben 
ein abwechslungsreiches und feierliches Programm einstu-
diert und freuen uns auf viele Besucher. Termin ist der 9. De-
zember um 16 Uhr in der Schloßparkhalle.
Am 24. Dezember werden wir wieder, nach der Mette in Stein-
bach, den heiligen Abend mit Weihnachtsliedern ausklingen 
lassen.
  
Info: www.blasmusik-steinbach-mauerbach.at 
Kontakt: Obmann Franz Strnad Tel. 0650 541 46 89
Mail: strnadtplus@chello.at
Jugendorchester: Raffaela Haindl-Schörgendorfer,
Franz Strnad



Gratulation zum

60. Hochzeitstag Luise und 
Leopold Fink 80. Geburtstag Edith Bluschke
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W-LAN 
Das neue Gemeindeamt 
hat sehr zur Freude 
unserer BesucherInnen 

auch einen freien Internet-Zugang. 
Zugangsdaten vor Ort!

Strick & Holz beim Gemeindeamt
Vis á vis vom Gemeindeamt an der Haupt-
straße 151b haben Andrea Peter und Sebasti-
an Ott (Bild) ihr Verkaufsokal samt Werkstatt 
für Handarbeitskunst  „Ottandodds“ eröffnet. 
Der hauptberufliche Eisenbahntechniker mit 
sächsischen Wurzeln, die auch seine Holz-
arbeitskunst herleiten, ergänzt er die Strick-
kunst seiner Lebenspartnerin Andrea Pe-
ter. Der Laden (ottanddodds.com) ist jeden 
Samstag von 9-15 Uhr geöffnet.

80. Jubeltag Erich Bannauer

80. Wiegenfest Franz Gabrle
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Regional vernetzt arbeiten
Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“
Neuer Bürgermeister im kleinregionalen Trägerverein  
begrüßt.

Bereits zum 8. Mal trafen sich die Bürgermeister der 
fünf Mitgliedsgemeinden der Kleinregion zum Infor-
mationsaustausch und strategischer Weiterentwick-

lung der neuen Kleinregion, die das Gemeindegebiet von 
Mauerbach, Gablitz, Purkersdorf, Tullnerbach und Wolfs-
graben umfasst. Neu im Vorstand ist der Bürgermeister 
von Purkersdorf, Ing. Stefan Steinbichler, der Karl Schlögl 
nachgefolgt ist. Im Mittelpunkt des Treffens stand die Pla-
nung weiterer Aktivitäten für das nächste Jahr. 

In einem Rückblick wurden nochmals die wichtigsten 
Meilensteine 2018 hervorgehoben. So wurde das  von den 
Bürgermeistern, den Partnerorganisationen und engagier-
ten Gemeinderäten entwickelte Kleinregionale Strategie-
konzept für die Kleinregion vom Land NÖ anerkannt. Die 
darin enthaltenen Ziele und Projektideen können nun mit 
finanzieller Hilfe des Landes umgesetzt werden. Themati-
sche Eckpunkte dieses Strategiekonzeptes ist der Ausbau 
der regionalen Identität, Impulse zur Stärkung der Wirt-
schaft mit dem Schwerpunkt regionale Produkte und Ab--
Hof-Verkauf, Digitalisierung sowie der Ausbau von Naher-
holungsangeboten. Als Wienerwaldgemeinden bildet der 
Biosphärenpark Wienerwald hier die gemeinsame Bühne 
für zukünftige Aktivitäten.

So ist für April 2019 eine gemeinsame kleinregionale Ver-
anstaltung geplant, auf der sich Gastronomiebetriebe und 
Nahrungsmittelproduzenten aus der Region präsentieren 
können. Eine Projektgruppe arbeitet derzeit die Details für 
das „Regions-Schmankerl Fest“ aus und wird interessierte 
Betriebe dazu einladen. Ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm soll BewohnerInnen aus der Region sowie zahlreich 
Gäste anlocken. Dieses Veranstaltung mit Messecharakter 
soll ein Fixpunkt im Eventkalender werden und jedes Jahr 
in einer anderen Gemeinde stattfinden. 

Auch das dieses Jahr zum ersten Mal veranstaltete kleinre-
gionale „Beachvolleyball-Turnier“ wird wieder stattfinden. 
Neben der  diesjährigen Auszeichnung der Region „Wir 5 im 
Wienerwald“ als ökologische Vorzeigeregion durch Landes-
rat Eichtinger nehmen die Kleinregionsgemeinden geschlos-
sen am Projekt „Wienerwald Mountainbike 2017+“ teil, die 
eine Neuorganisation  und Sanierung beliebter Mountainbi-
ke-Strecken zum Ziel hat und die derzeitigen Nutzungskon-
flikte entschärfen soll.

Gemeinsam sind wir stärker. 
Dieser Gedanke steht bei all den Aktivitäten im Mittelpunkt 
der Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“. Auch für 2019 sind 
zahlreiche Treffen der Bürgermeister und Gemeinderäte so-
wie der Partnerorganisationen geplant. Begleitet wird die 
Kleinregion,  die sich auch als Plattformen für eine rasche 
Abstimmung und Informationsaustausch zwischen den fünf 
Gemeinden sieht, vom Regionalberater Daniel Brüll von der 
NÖ.Regional.GmbH.

Die GemeindevertreterInnen beim 8. Kleinregionstreffen „Wir 5 im 
Wienerwald“ (v.l.n.r. BGM Stefan Steinbichler Purkersdorf, BGM 
Claudia Bock, Wolfsgraben, BGM Michael Cech, Gablitz, GGR 
Elisabeth Barisits, Tullnerbach, BGM Peter Buchner, Mauerbach, 
Kleinregionsbetreuer Daniel Brüll, NÖ.Regional.GmbH
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Rotes Kreuz: „Bevor die Kälte kommt!“

Jedes Jahr kämpfen zahlreiche Obdachlose zum Winterbeginn gegen die Kälte. Darum organisierte das 
Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz zusammen mit der Caritas Wien eine Sammelaktion für die Einrichtung 
„Gruft“ in der Decken, Isomatten und Schlafsäcke verteilt werden!

Am 27. Oktober und 10. November stand bereits zum zweiten Mal zusammen mit der Caritas Wien die 
Sammelaktion „Gruft“ auf dem Hilfsprogramm, um in der kalten Jahreszeit mit Decken, Isomatten und 
Schlafsäcken, Obdachlosen über die kalte Jahreszeit zu helfen. Alexandra Stangl, Stützpunktleiterin für 
die Gesundheits- und Sozialen Dienste, betonte die Wichtigkeit der Sammelaktion: „Mit jeder Spende 
können Leben gerettet werden – ein großes Dankeschön gebührt den zahlreichen Spenderinnen und 
Spendern. Nur mit deren Engagement erlangte die Sammelaktion wieder einen großen Erfolg!“ 
Zahlreiche Spenden erreichten unsere Sammelstellen in Purkersdorf und Pressbaum auf den jeweiligen 
Dienststellen, die von Alexandra Stangl und Heinz Preiß, Bezirksstellenleiter-Stellvertreter, vom Roten 
Kreuz Purkersdorf-Gablitz, sowie von Carina Bauer von der Caritas Wien entgegengenommen wurden. 
An beiden Sammelterminen konnten gleich im Anschluss der Caritas Wien die gesammelten Decken, Iso-
matten und Schlafsäcke übergeben werden – je einen vollgeladenen Transporter!

Seit 30 Jahren ist die „Gruft“, Wiens wohl bekannteste Caritas-Einrichtung für obdachlose Menschen. 
Sie bietet einen sicheren Zufluchtsort und menschliche Wärme, und das 365 Tage im Jahr rund um die 
Uhr. Betroffene erhalten in der Gruft warmes Essen, einen Platz zum Schlafen, saubere Kleidung und die 
Möglichkeit, sich zu waschen. Das Team der „Gruft“ unterstützt obdachlose Menschen dabei auch, in der 
Gesellschaft wieder Fuß zu fassen.

Nicht alle Obdachlosen suchen – aus den unterschiedlichsten Motiven – die Notunterkünfte Wiens auf, 
obwohl ihnen eine warme Schlafgelegenheit angeboten wird, um der Kälte des Winters zu entkommen. 
Daher werden jenen Menschen ohne festes Zuhause z. B. von Streetworkern der Caritas Decken, Schlaf-
säcke und Isomatten direkt auf der Straße ausgeteilt. 

RÜCKFRAGE- 
HINWEIS:
Dipl.-Ing. Christoph 
Schipany, Georg Tertsch

Österreichisches Rotes 
Kreuz, Landesverband 
Niederösterreich
Bezirksstelle Purkers-
dorf-Gablitz
Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit
M: +43 664/54 60 009 
E: presse.pu@n.rotes-
kreuz.at
W: www.roteskreuz.at/
purkersdorf
www.facebook.com/
rk3002
www.twitter.com/Rotes-
Kreuz3002 
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Vor dem einzigartigen Ambiente der Kartause Mauerbach veranstaltete die Marktgemeinde  
Mauerbach am 1. Adventwochenende ihren traditionellen Adventmarkt.

Die Mauerbacher Vereine, Organisationen und Private boten an 43 Ständen selbst gefertigtes  
Kunsthandwerk und kulinarische Köstlichkeiten. Für das kulturelle Rahmenprogramm sorgte die  

Gemeinde mit Auftritten von Chören, Orchestern und Ensembles.

Christkind kommt bald
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Grünschnittplatz Hirschengarten

 05. Jänner  08:00 – 12:00 Uhr

 12. Jänner  08:00 – 12:00 Uhr

 26. Jänner  08:00 – 12:00 Uhr

 09. Februar  08:00 – 12:00 Uhr

 23. Februar  08:00 – 12:00 Uhr

 02. März 08:00 – 12:00 Uhr

 09. März 08:00 – 12:00 Uhr

 16. März 08:00 – 12:00 Uhr

 23. März 08:00 – 12:00 Uhr

 30. März 08:00 – 12:00 Uhr

 April bis November 

 Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

 Montag 15:00 – 17:00 Uhr

 Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr (Nov. bis 17:00 Uhr)

 07. Dezember  08:00 – 12:00 Uhr

 21. Dezember 08:00 – 12:00 Uhr

 04., 05., 18., 19.  Jänner  

  01., 02., 15., 16.  Februar

 01., 02., 15., 16.  März

 12., 13., 26. 27..  April

 10., 11., 24., 25.. Mai

 07., 08., 21. 22.  Juni

 05., 06.,19., 20.  Juli

 02., 03., 16., 17.  August

 13., 14., 27., 28.  September

 11. 12., 25.  Oktober

 08., 09., 22., 23.  November

 06., 07., 20., 21.  Dezember

 

 Freitag (November bis März) 13:00 – 16:00 Uhr

 Feitag (April bis Oktober) 13:00 – 17:00 Uhr

 Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten
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Guten Abend,
meine Deutschmatura ist jetzt 47 Jahre her, aber beim Im-
pressum letzte Seite unten habe ich ein Problem:
 
Da steht: „GESCHLECHTERSPEZIFISCHE Formulierun-
gen schließen beide Geschlechter ein.“
Geschlechtsspezifisch bedeutet laut Duden „ein bestimmtes 
Geschlecht betreffend“.
Das ist hier aber wohl nicht gemeint, weil das zu „schließt 
beide Geschlechter ein“ ein Widerspruch wäre.
Das Wort geschlechterspezifisch gibt´s im Duden gar nicht.
Ich denke, dass sie geschlechtsUNspezifische Formulierun-
gen meinen. Wiewohl der Duden dieses Wort nicht kennt 
und statt dessen von geschlechtsneutral (laut Duden: beide 
Geschlechter unterschiedslos betreffend ) spricht.
Unsere VolksschullehrerInnen können das sicher klären.
 
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Kubjacek

Sehr geehrter Herr Kubjacek!
Der „Duden“ kennt das verwendete Wort „geschlechterspezi-
fisch“ noch (!) nicht. „Geschlechterspezifisch“ wird allerdings 
bereits vom Ministerium, z. B. Frauenministerium, verwendet. 
Aus Gründen leichterer Lesbarkeit wird in unserem Periodi-
kum auf gendergerechte Formulierungen verzichtet. Sämtliche 
Inhalte der Mauerbacher Gemeindezeitung richten sich an 
 Leser jeden Geschlechts.

Die Redaktion dankt!

Leserbrief

Gemeindesammelzentren Öffnungszeiten 2019
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Gemeindeamt Mauerbach:         
Mo, Di, Fr. 08:00-12:00, 
Do. 08:00-12:00 u. 16:00-19:00 
Mittwoch kein Parteienverkehr 
Telefon: 01 979 16 77 
Fax:  01 979 16 77-113 
gemeinde@mauerbach.gv.at  
www.mauerbach.gv.at  
Bürgermeister: 0664 160 92 20 
Bauhof: 01 979 63 28
Polizei Dienststelle: 059133 3231
Feuerwehr: 
Mauerbach  01 979 71 22 
Kommandant 0664 46 05 378 
Steinbach 01 979 61 22 
Kommandant 0676 861 13 177
Rettung: 01 577 21 44
Pfarren: 
Mauerbach 01 979 36 63 
Steinbach 01 979 36 63 
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
 02231 63336

Dr. Christiane Bitzer 
Homöopathie, Ärztin für Allge-
meinmedizin, Wahlarztordination  
3001, Kaunitzg. 43 
Ordination nach Vereinbarung 
 0680 144 133 1
Mag. Andrea Brandl-Nebehay 
Psychotherapeutin (Einzel-,  
Paar-, Familientherapie) 
3001, Augustinerwaldg. 5 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 320 59 27 
Mag. Margarete Finger-Ossinger, 
Psychotherapie-Supervision,  
Mediation 
3001, Dolleschelg. 2/7 
Ordination nach Vereinbarung 
 0676 405 30 06
Dr. Marieta Grigorova  
Praktische Ärztin, alle Kassen 
300, Hauptstr.6 01 979 33 55 
Mo 13:30- 18:30, Di 07:30-12:00 
Do 07:30-11:00 u.14:30-17:30 
Fr  07:30-12:00 
Mo 08:00-12:00 tel. erreichbar
Mag. Nina Gruy-Jany 
Psychologische Beratung, Coa-
ching, Training, Supervision für 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Mauerbach, 3001 Mauerbach, Hauptstraße 246; E-Mail: gemeinde@mauerbach.gv.at
Zur Verfügung gestellte Texte, Grafiken und Fotos gehen, so nicht ausdrücklich anders verlangt, in das Eigentum des Medieninhabers über.
Die persönliche Schreibweise einzelner Gemeinderäte und -rätinnen wird mit *) berücksichtigt und daher nicht korrigiert.
Aus Gründen leichterer Lesbarkeit wurde auf gendergerechte Formulierungen verzichtet. Sämtliche Inhalte dieses Druckwerks richten sich an Leser jeden Geschlechts.

Hilfe und Pflege daheim 
Klosterneuburg/Mauerbach: 
3400 Klosterneuburg Rathauspl. 3 
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at 02243 320 45 
Sozialstation Purkersdorf –  
Volkshilfe: 02231 628 99 
Ansprechpartner für Mauerbacher: 
Mag. Christine Pennauer  
Apotheke Mauerbach: 
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28 
info@apotheke-mauerbach.at 
www.apotheke-mauerbach.at 
Mo 08:00-19:30, Di-Fr 08:00-18:00,  
Sa 09:00-13:00
Sozialzentrum-Babytreff 
Do 9:00-11:00  
 01 577 24 06, 0676 405 30 51
Kleinkinderbetreuung Mauerbach  
3001, Hauptstraße 165/1. Stock, 
kleinkinderbetreuung@mauer- 
bach.gv.at 0664 88 72 83 77 

Adressen und Telefonnummer

Ärzte

Erwachsene, Kinder & Jugend- 
liche, Familien;  
3001, Kreuzbrunn 16/37  
 0664 3037203  
kontakt@mich-beraten.at  
www.mich-beraten.at
Mag. Martina Humer 
physiotherapie-mauerbach@gmx.at 
www.physiotherapie-mauerbach.at 
 0664 1214434
Prof. Dr. Gertrud Kacerovsky-Bielesz 
Fachärztin für Innere Medizin 
Wahlarzt für alle Kassen 
3001, Allhangstraße 24 
u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7 
 0664 183 87 60 
Do 14:00-18:00 u. gegen 
Voranmeldung
Dr. Michaela Klausner 
Wahlärztin, Allgemeinmedizin, 
Akupunktur, Manualtherapie, 
Neuraltherapie, 
3001, Steinbachstr. 53 
Ordination nach Vereinbarung 
 0650 330 09 55
Univ.-Doz. Dr. Alexander Kober 
Anästhesie/Intensivmedizin 
3001, Hauptstr. 6/1 

FEUERWEHR

Notrufnummer 122
FF Mauerbach
01 979 7 122
FF Steinbach
01 979 6 122

RETTUNG

Notrufnummer 144
Ärztenotdienst 141
Vergiftungs- 
informationszentrale
01 406 43 43

POLIZEI

Notrufnummer
02231 133
Polizeiinspektion 
Mauerbach
059133 3231

Volksschule: 01 979 21 67
Hort: 01 907 63 76
Musikschule: 01 979 21 67 12 
office@musikschule-mauerbach.at 
www.musikschule-mauerbach.at 
 0699 103 164 55
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf 
3002 Purkersdorf, Wiener Straße 12 
      +02742 9025-37700 
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Montessori Mauerbach 
office@montessori-mauerbach.at 
 0699 1714 4268
Gebietsbauamt Mödling: 
 02236 9025 4559
Postpartner: 0577 677 3001
Bundesgymnasium Purkersdorf: 
 02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf: 
 02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf: 
 02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I : 
 01 979 26 50

Kindergarten Mauerbach II : 
 0664 184 55 60
AMS St. Pölten: 3100 St. Pölten 
Daniel Gran-Straße 10  
 02742 309
Bestattung Dewanger: 02231 633 10
Dr. G. Fuchs & Dr. A. Reim 
Öffentl. Notar  
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 
 02231 677 66 0 
EVN-Tulln: 02272 600 
EVN-Tulln Störungsdienst: 
 02272 659 79
Wien Energie:  
Außenstelle Purkersdorf  
 0800 500 600
Krankenhaus Tulln: 02272/9004-0
Pflegeheim Tulln: 02272 65000
Kartause Mauerbach 
IWZ Baudenkmalpflege,  
Kartäuserplatz 2, 3001 Mauerbach 
mauerbach@bda.at, bda.gv.at/de/
veranstaltungen   
 01 53415 850500
Postgarage: 01 914 29 60

 02768 200 53, Fax DW 4 
Mo 9:00-11:00, Mi 14:00-17:00  
Do 9:00-13:00, Fr 15:00-17:00 
ordi@kober-med.at  
www.kober-med.at
Mag. Katharina Kopf  
Klinische und Gesundheitspsy-
chologin, Wahlpsychologin für 
alle Kassen, zertifizierte Kinder-, 
Jugend- und Familienpsychologin 
3001, Gerlachstr. 38-40 
 0664 542 66 54  
www.kinderundjugendpsychologie.at
Dr. Barbara Lengger 
Facharzt für Zahn- Mund- und 
Kiefer heilkunde 
3001, Kreuzbrunn 1/3 
 01 979 54 54 
Mo 14:00-20:00, Di 08:00-14:00 
Do  15:00-20:00, Fr 07:30-12:00
Dr. Margit Pichler 
Fachärztin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe Pränataldiagnostik  
Oberärztin im LK Neunkirchen 
3001, Steinbachstr. 53  
 0664/401 84 06 
E-Mail: margitpichler@gmx.net 
Ordination nach Voranmeldung
Dr. Manuela Schlögel  
Ärztin für Allgemeinmedizin 

Wahlarzt für alle Kassen 

3001, Gerlachstr. 69 

Ordination nach Vereinbarung 

 01 577 22 00

Mag. Alice Schnötzlinger 

Mag. Kerstin Lochner 

Tierarztpraxis Mauerbach 

3001, Hauptstr. 190 

Mo-Fr 9:00-11:00 Uhr 

Mo, Mi, Do, Fr 17:30-19:00 

und nach tel. Vereinbarung 

 01 979 50 70 oder 0664 16 46 134

Dr. Barbara Tekal  

Ehe- und Familienberatung, Fami-

lien-, Paar- und Einzelberaterin, 

Trennungsbegleitung 

3001, Hauptstraße 77 

 0676 7899823 

www.eheberaterin.at

Mag. Dr. Alexander Tuschel 

Facharzt für Orthopädie im Ortho-

pädischen Krankenhaus Speising, 

Wahlarzt Konsultationsraum in der 

Ordination Dr. Grigorova  

Jeden Freitag nach telefonischer 

Voranmeldung.  

3001, Hauptstr. 6 

 0699 19 68 77 96 

www.tuschel.at

Nummern-Update
Nach Redaktionsschluss der 

letzten Ausgabe erreichte uns 
eine Aktualisierung.  


